23. Juni


Alle aber, die gläubig geworden waren, waren beieinander.


Apg. 2,44





Was Christi Namen trägt


gehört zusammen:


Er ist der Herr


und wir sind seine Schar!


Daß wir aus ihm


und seiner Liebe stammen,


wird unter uns 


im Leben offenbar!





Wie einer spricht,


wird seinen Glauben weisen,


und daß er liebt,


zeigt seine Stimme schon,


denn Worte, Lieder, 


die den Höchsten preisen,


sind voller Freude 


und von hellem Ton!





Die ganze Art


gibt jene zu erkennen,


die Menschen Gottes,


Brüder, Schwestern sind


und die sich glaubhaft


seine Leute nennen:


Sie dürfen froh sein,


fröhlich wie ein Kind.





Und immer wird 


es die Gemeinschaft zeigen,


es hält zusammen,


was Gemeinde ist!


Hier paßt kein Hochmut,


kein sich Nieder-Neigen...


Es stammt aus Gott


das, was du hast und bist. -





So kann es uns,


den Christen, noch gelingen,


der Welt ein Licht 


zu sein in dieser Zeit:


Geschwisterliche Liebe


wird's vollbringen,


Gemeinschaftsgeist


und Glaubenseinigkeit.











24. Juni


Psalm 36 - 2. Sonntag n. Trinitatis


(nach EG 72  "O Jesu Christe, wahres Licht")





Herr, deine Güte reicht so weit, 


umgibt und schützt uns wie ein Kleid; 


von Ost nach Westen spannt sie sich, 


hilft Mensch und Tier und trägt auch mich.





Auch deiner Wahrheit Sonne strahlt,


hat deines Himmels Rund bemalt, 


beglänzt und wärmt uns täglich neu, 


zieht ihre Bahn und bleibt uns treu.





Dein Recht steht unverrückbar fest; 


du hast das Wort, das leben läßt, 


sprichst Sünder los, sagst Gnade zu; 


wie herrlich, Gott, wie groß bist du!





In deinen Armen bin ich frei:


Die Last, die Angst, die Schuld...vorbei! 


Die Güte, die kein Ende hat,


tränkt wie ein Strom, macht reich und satt.





Des Lebens Quelle ist bei dir; 


du bist mein Licht und leuchtest mir. 


Sei allen Menschen Weg und Glanz, 


mach' deine Erde heil und ganz.





